
Ö N B  I N T E R N

U n e rm ü d lic h e r E insa tz  fü r  d ie  N a tu r

Drei,Goldene'
Der Naturschutzbund verleiht das 
Goldene Ehrenzeichen an Ambros Aichhorn, 
Robert Krisai und Walter Krieg

Acs A ußergew öhnlich  ist die 
Persönlichkeit von OStR. Prof. 
Mag. A m bros Aichhorn, 
und außergew öhnlich ist 
auch seine Vielseitigkeit -  
Seelsorger, Forscher.
L ehrer, N atur- und 
U m w e l t s c h ü t z e r ,  
Bergsteiger, Naturfo­
tograf, ja  selbst B ild­
schnitzer. A ußerge­
w ö h n lich  ist aber 
auch se ine  p ro funde  
Kenntnis der Natur, sein 
Bemühen, dieses Wissen 
auch anderen zu verm it­
teln und sein besonderes 
E ngagem en t fü r den 
Schutz der Natur und der 
Umwelt. Nicht zuletzt un­
te rs tü tz t er den N a tu r­
schutzbund stets bereitwillig
- aufmerksame Leser können in 
vielen NATUR&Land - Ausga­
ben seine interessanten Fotos 
bewundern.

1932 in G roßarl geboren, 
entwickelte er als Bergbauern­
bub seine Liebe zur Natur und 
den Bergen, seine B eobach­
tungsgabe und seine b e so n ­
dere’ Hand im Umgang mit 
Tieren. Aus dieser Zeit stammt 
wohl auch das Bewußtsein um 
den Wert alter Haustierrassen: 
Er entdeckte das bereits als

verschollen gegoltene Tux-Zil- 
lertaler Rind und baute eine 

Zuchtgruppe auf. Heute 
ist ihre Zahl im Steigen 
begriffen. Auch die w ie­
der verstärkte Zucht der 

gefährdeten Gemsfar- 
bigen Pinzgauer Ziege, 
der w ah rsch e in lich  

ältesten Ziegenrasse 
der Welt, geht auf 
se ine  In itia tiv e  

zurück (nachzulesen 
im N & L-H eft 1/2-97 
„Alte Haustierrassen“). 
Prof. Aichhorn gilt weit 
über Österreich hinaus 
als an e rk an n te r F o r­
scher in den verschie­

densten biologischen 
D isz ip lin en , vor 

allem in der Ornitholo­
gie, der Hummelforschung und 
der Erforschung alter H austier­
rassen. Die Ergebnisse liegen 
in zahlreichen wissenschaftli­
chen Publikationen vor.

iuch Univ. Prof. Dkfm. Dr. 
Robert Krisai ist eine jener 
(wenigen) W issenschafterper­
sönlichkeiten, die die N atur 
nicht nur sezieren und analy­
sieren wollen, sondern sie als 
Ganzes mit ihren komplexen

Zusammenhängen sehen. Prof. 
Krisai wurde 1932 geboren und 
stu d ie rte  neben W elthandel 
auch Naturphilosophie und Bo­
tanik. Er engagierte sich für 
den Naturschutz lange bevor 
das Wort in aller Munde war
u.a. ab 1964 als Bezirksbeauf­
tragter für Naturschutz im oö. 
Braunau und später als M it­
glied des OÖ. und Salzburger 
Naturschutzbeirates.

Seine wissenschaftliche A r­
beit reicht von vegetations- 
kundlichen Untersuchungen im 
Ibmermoor und im Tarsdorfer 
Filzmoos (OÖ.), an den Tru- 
merseen (Sbg.) und im Lungau 
bis zur Erstellung des Oberö­
sterreichischen Moorschutzka- 
taloges (gemeinsam mit Ro­
land Schmidt) und der 
d e rze itig en  K a rtie ­
rung der Torf­
m o o s f l o r a  
des O sta l­
penraumes.

Prof. K ri­
sa i bew eg te  
sich nie nur im 
,elfenbeinernen 
Turm ’ des W is­
s e n s c h a f t e r s ,  
sondern bemühte 
sich immer, seine 
Kenntnisse inter­
e ss ie rten  M en ­
schen verständ­
lich zu verm it­
teln, so auch bei 
zahlreichen Exkursionen des 
N a tu rsch u tzb u n d es . S eine  
moor- und vegetationskundli- 
chen sowie naturschutzfachli­
chen Expertisen haben zur E r­
haltung wertvoller Biotope bei­
getragen.
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B U C H T I P S

;l er D ritte im B unde der 
Preisträger ist Mag. Dr. Walter 
Krieg, 1930 geboren, und pro­

movierter Germanist und 
Geograph. Sein be- 

'-f, sonderes Interesse 
gilt dem Grenzbe­

reich zwischen 
G eog raph ie  
und Geolo­

gie, weshalb 
er sich der 

Erforschung der 
L an d esfo rm en , 
besonders Vorar­
lberg s, an g e ­
nom m en hat. 
W eiteres Spezi­
algebiet war die 
Erforschung der 

H öh len  und 
deren U nter­
s c h u tz s te l ­

lung. Nach seiner Tätigkeit als 
Deutsch- und Geographiepro­
fessor in Dornbirn, wurde er 
1967 Direktor der Vorarlberger 
Naturschau. Reiche Erfahrung 
und großes W issen machten 
ihn zum  Fachm ann und 1. 
A m tssach v e rs tän d ig en  für 
Natur- und Landschaftsschutz.

Die Bearbeitung der Natur­
denkmäler Vorarlbergs, die Be­
wahrung heim atlicher Natur­
schätze und die Vorbereitung 
zahlreicher U nterschutzstellun­
gen sind nur einige Beispiele 
seines unermüdlichen Wirkens. 
Er war es auch, der den Weg 
für den gesetzlichen Schutz der 
Fließgewässer Vorarlbergs be­
reitete und die Bewilligungs­
p flich t zu r E rrich tu n g  von 
Schipisten erreichte.

- H A -

Buchgraber, Frühwirt,
Köppl, Krautzer:

Produktionsnischen 
im Pflanzenbau
Ginseng, Kümmel,
Hanf & Co.
Leopold Stocker Verlag Graz, 
1977, 136 Seiten, zahlr. Farbb., 
griffester Umschlag, brosch. 
ISBN 3-7020-0774-1 
PREIS: ATS 248,-

Viele Landwirte suchen nach 
Pflanzen und Samen, bei deren 
Vermarktung sich höhere Ein­
kommen erzielen lassen als bei 
der Produktion von Massenkul­
turen. Dieses Buch gibt einen 
Überblick über 35 nicht ganz 
alltägliche pflanzenbauliche A l­
ternativen. Es beschreibt die An-

Naturwanderführer
Wien

ISBN 3-7002-1069-8 
PREIS: ATS 2 4 8 -

Bestellungen unter: 
01/4000/97918 oder e-mail: 
mrk @ m49. magwien.gv. at

Herbert Wegscheider,
Stephen Sokoloff:

Ratgeber zum Umweltrecht 
anhand von 55 Fallbeispielen, 
samt Umweltrechtslexikon
Manz-Verlag 1997, 284 Seiten, 
brosch. ISBN 3-214-06449-5 
PREIS: ATS 360,-

Wegschetder ■ Sokoloff

R a tg eb er
zum

U m w eltrech t
anhand von 55 FallbehpMen, 

sam t Umweftrechtslexikon

MANZi

Anhand von 55 umweltrechtlichen Problemfällen und deren Lösungen 
erfahren Sie, was Sie in welchen Situationen tun können. Alle Fälle 
werden nach einem einheitlichen Schema behandelt •  Der Fall •  Die 
Rechtslage •  Rechtliche Hintergründe •  Was ist zu tun?

Sprüche der jeweiligen Kultur, 
Anbau, Pflege, Pflanzenschutz, 
Ernte, Verarbeitung und Ver­
marktung. Somit wird es zum 
unentbehrlichen Ratgeber für 
jeden Landwirt, der sich mit 
neuen, gewinnbringenden Pro­
duktionszweigen beschäftigen 
will.
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